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Beitrittsgesuch

Name Organisation / Partei: Verein Spielplatzam Schützenweg

I nternetseite : www.spi I i.ch

Adresse: Allmendstrasse 21, 3014 Bern

Tel. / E-Mail: 031 331 38 84 / spili@lorraine.ch

Name und Adresse der/des Delegierten und stv. Delegierten (sofern bekannt): Vera
Stoll, Birkenweg 31, 3014 Bern

Beitrittsmotivation, Beweggründe: Anliegen der Kinder einbringen

Kurzbeschrieb Organisation / Partei: Der Spielplatz am Schützenweg liegt mitten im
Nordquartier. Auf dem Abenteuerspielplatz lernen Kinderträume und -ideen fliegen: ln der
Kindenryerkstatt, im Cockpit eines richtigen Flugzeugs, am Steuer des grossen Kahns oder
in den Lianen im Schützenweg-Dschungel. Das grosse Gelände lässt Raum für vieles und
noch mehr.
lm Sommerhalbjahr ist das Schützenweg-Team zudem mit dem «Spili ungerwäx» auch
mobil im Quartier anzutreffen. Viele spezielle Anlässe wie Masken- und Seifenkistenbau,
Filzatelier, Kinder-Variet6 und Spielfest sind markante Punkte im Jahresablauf. Und es gibt
auch einen Spielmaterialverleih.

Tätigkeitsgebiet Organisation / Partei: offene Arbeit mit Kindern

Einzugsgebiet: Stadtteil V, teilweise auch von Ausserhalb des Stadtteils

Zielgruppe/n: Kinder von 6-12 Jahren, teilweise auch jüngere Kinder mit ihren
Betreu u ngspersonen, Kitas und Tagesschulen

Anzahl Mitglieder aktuell: 350

Organ isationsform : Verei n

Bitte Statuten, neuster Jahresbericht und weitere relevante Unterlagen beilegen

Datum: Rechtsgültige U nterschrifUen :

ßflPr L8.A.7r2* ,lrlrw



Statuten des Vereins Aktivspielplatz am Schützenweg

Art. l: Name und Sitz
Unter dem Namen "Aktivspielplatz am Schützenweg" besteht ein gemeinnitziger, politisch
unabhängiger und konfessionell neutraler Verein im Sinne von Art. 60 ff im ZGB mit Sitz in Bern

Art.2: Ziel und Zweck
Der Verein wahrt die Spiel-, Freizeit- und Sicherheitsinteressen der Kinder im Berner Nordquartier.
Dabei fordert er die Ifteativität und Eigeninitiative der Kinder und Eltern. Zu diesem Zweck betreibt
er in Zusammenarbeit mit dem Dachverband für offene Arbeit mit Kindern Stadt Bern (DOK) den

Aktivspielplatz am Schützenweg, den "Spielplatz unterwegs" und setzt sich allgemein flir eine
Verbesserung der Spielsituatioq im Berner Nordquartier ein, vor allem für eine attraktivere Gestaltung
von öffentlichen wie privaten Spielplätzen. Zv Erreichung seiner Zielekann er sämtliche Mittel der
Rechtswahrung einsetzen, insbesondere Einsprache und Beschwerde flihren.

Art. 3: Tätigkeit
Der Verein will diese Ziele erreichen durch:

- Gestaltung, Unterhalt und Ausbau des Spielplatzes in
Zusammenarbeit mit der Stadtgärtnerei.

- Gestaltung, Unterhalt und Einrichtung der Baracke mit Anbauten in
Zusammenarbeit mit den Stadtbauten.

- Betrieb und Betreuung des Spielplatzes und des

"Spielplatzes unterwegs" durch Vereinsmitglieder und
den vom DOK zur Verftigung gestellten Angestellten

- Einsatz von zusätzlichem Personal, Praktikanten usw.
- Finanzierung des Betriebes in Zusammenarbeit mit dem

DOK.

Art.4: Mitgliedschaft
Mitglied kann werden, wer die Ziele des Vereins unterstützt und den Jahresbeitrag bezahlt hat. Dieser
beträgt Fr. 30.-. Die Aufnahme braucht einen Beschluss der Mitglieder-versammlung.

Art. 5: Organe
Die Organe des Vereins sind:

- Die Mitgliederversammlung
- Der Vorstand
- Die Rechnungskontrollstelle

Art. 6: Mitgliederversamm lung
Die Mitgliederversammlung ist das bestimmende Organ des Vereins. Ihr sind alle nicht ausdrücklich
anderen Organen übertragenen Aufgaben vorbehalten. Jährlich findet mindestens eine
Mitgliederversammlung statt. Mitgliederversammlungen werden nach Bedarf vom Vorstand
einberufen. Zur Mitgliederversammlung muss mindestens 30 Tagen im Voraus mit der Traktandenliste
eingeladen werden. Die Mitgliederversammlung ist insbesondere zuständig für:

- Wahl des Vorstandes
- Wahl der Rechnungskontrollstelle
- Genehmigung der Jahresrechnung und des Budgets
- Genehmigung des Spielplatzkonzeptes auf Vorschlag des

Vorstandes
- Beschluss über Ausschluss von Mitgliedern ohne Angaben
von Gründen



I

Art.7: Vorstand
Der Vorstand besteht aus Personen, die von der Mitgliederversammlung gewählt werden. Nicht
wählbar sind Angestellte des DOK.
Die Mitglieder des Vorstandes werden für ein Jahr gewählt. Mehrere Amtsdauern sind möglich.
Während der Amtsdauer gewählte Mitglieder treten in die Amtsdauer des Vorgängers ein.
Stellvertretung ist nicht zulässig. Der Vorstand konstituiert sich selbst. Er ist beschlussfühig, wenn die
Hälfte der gewählten Mitglieder anwesend ist. Bei Stimmengleichheit hat die/der Präsidentln den
Stichentscheid.
Der Vorstand vollzieht die Beschlüsse der Mitgliederversammlung und vertritt den Verein gegen
aussen. Er bezeichnet ein Mitglied, das als Ansprechperson für den DOK fungiert und ein Mitglied,
das in Personalfragen mit der Geschäftsleitung des DOK zusammenarbeitet. Er erarbeitet mit den
Angestellten das Spielplatzkonäept und beantragt der Geschäftsleitung des DOK den Inhalt des

Pfl ichtenhefts der Angestellten.
Eine Delegation der Angestellten nimmt mit beratender Stimme und Antragsrecht an den

Vorstandsitzungen des Vereins teil. Die Angestellten haben in Personalfragen ein Vorschlagsrecht.

Art. 8 : Spielplatzangestellte
Die Spielplatzangestellten werden vom DOK zur Verfi.igung gestellt. Sie erarbeiten zusammen mit
dem Vorstand das Spielplatzkonzept. Sie erfüllen ihr Pflichtenheft, insbesondere sind sie für den

Betrieb des Spielplatzes verantwortlich.

Art. 9: Finanzen
Die Mittel des Vereins bestehen aus:

- Mitgliederbeiträgen
- Zuwendungen der öffentlichen Hand
- Spenden
- Erträgen aus Vereinsaktivitäten

Art. 10: Haftung
Für die Verpflichtungen des Vereins haftet nur das Vereinsvermögen.

Art. I l: Statutenänderung
Statutenänderungen bedürfen einer 2l3-Mehrheit der anwesenden Mitglieder. Sie müssen in den

Traktanden festgelegt und den Mitgliedern zusammen mit der Einladung zur Mitgliederversammlung
zugesandt werden.

Art. 12: Vereinsaufl ösung
Die Vereinsauflösung bedarf einer 2/3-Mehrheit der anwesenden Mitglieder. Die Vereinsauflösung
muss einziges Traktandum der Versammlung sein. Wird der Verein aufgelöst, so ist das allfiillige
Vermögen einer zielverwandten Institution mit Sitz in der Schweiz, die wegen Gemeinnützigkeit oder
öffentlichem Zweck steuerbefreit ist, zuzuwenden. Diese Institution ist an der Mitgliederversammlung
zu bestimmen.

Diese Statuten wurden an der ordentlichen Mitgliederversammlung vom27. Mai 2013 genehmigt und
ersetzen die bisherigen. 

28.6.s6
Anderung Artikel 1., 12. wn24.12.04
Anderung Artikel 2, 3,5- 8. arn27.5.13
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Leitbild des Spielplolzes om Schützenweg, Bern

Wie wir uns heute und in Zukunft sehen

Der Spielplotz om Schützenweg ist ein betreuter Spiel-, Begegnungs- und Erlebnisort für Kinder
und ihre Bezugspersonen, der von einem gemeinnützigen, politisch unobhöngigen und
konfessionell neutrolen Verein geführt wird.

DerSpiliist ols grüne und kreoiive Oose, die freivon Leistungsdruck ist, ein ireff cL,r<+ l^^

Nordquortier, ouf den wir und die Quortierbewohnerinnen und -bewohner sto z s r c

Für wen sind wir do?

Unser Angebot richtet sich in erster Linie on Kinder, vor ollem ous dem Nordquortier der Stodt
Bern. Wir schötzen ebenso die Anwesenheit ihrer Erwochsenen und orbeiten mit weiteren on
Kinderbelongen interessierten Personen zusommen.

Unsel Angebot und unsere Ziele 
r

Wir stellen den Kindern (Frei-)Roum, ein vielföltiges Spielongeboi, Spielgeröte und
Unterstützung zur Verfügung. Wir ermöglichen ihnen und ihren Erwochsenen nochholtige und
wertvolle Erlebnisse und Erfohrungen und dodurch gemeinsome entsponnte Stunden und
Glücksmomente.

Mödchen wie Knoben können bei uns im Umgong mit den notürlichen Elementen ihren
Bewegungsdrong sowie ihre Fontosie, Neugier und Kreotivitöt ousleben, Selbstbewusstsein
und Eigeninitiotive entwickeln und im Kontokt mit vielen onderen Kindern verschiedener
Altersstufen und Kulturen ihr Soziolverholten üben.

Wos uns bei der Arbeil wichtig ist

Für uns sind olle Kinder und ihre Bezugspersonen einzigortig und willkommen. Wir begegnen
ihnen einlodend, respektvoll, offen und unvoreingenommen.
Wir pflegen einen unkomplizierten und ehrlichen Kontokt mit den Kindern und ihren
Bezugspersonen. Vorschlöge, Anregungen und ldeen nehmen wir ouf und setzen sie noch
Möglichkeit zur Verbesserung unseres Angebotes um.

Wir setzen uns in der Öffentlichkeit für unsere Anliegen ein und vernetzen uns mit verwondten
Orgonisotionen und politischen Behörden.

Unsere Belriebskultur

Wir pflegen in einem offenen Arbeitsklimo eine Gespröchskultur, in der ouch Konflikte
ongesprochen werden. Unsere Zusommenorbeit beruht ouf gegenseitiger Unterstützung,
Selbstverontwortung und Wertschötzung. Wir setzen die uns zur Verfügung stehenden Miitel
sorgföltig und zielgerichtet ein.

Wir pflegen floche Hierorchien und im Vereinsvorstond einen portizipotiven und
tronsporenten Führungsstil.

Unsere Mitorbeitenden sind kompetenie und verontwortungsvolle Personen. die
professionelle pödogogische Arbeit leisten. Wir ochten ouf ein ousgewogenes Verhöltnis
zwischen Frouen und Mönnern, sowie deren verschiedene Föhigkeiten und Herkünfte im
Teom.
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Jahresbericht 2022

Das Team: Margrith, Kaa, Elu, Ürsu, und Kaspar wurde unterstützt von dem Praktikant Nik
Dazu kam der Einsatz des Vorstands und von vielen Freiwilligen.
Der Vorstand traf sich zu zehn Vorstandssitzungen und zu einer Mitgliederversammlung.
Das ist, was wir Erwachsenen im letzten Jahr gemacht haben. Was die Kinder gemacht
haben, steht auf einem anderen Blatt.

Spielplatz am Schützenweg
Allmendstrasse 21

3014 Bern
031 331 38 84
spili@lorraine.ch
Spenden PC 30-1 OOO2-7
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Schnipp Schnapp Faltanleitung ::-
. a_::r:-__^:_--__:-._.

Das quadratische Blatt wird zuerst diagonal von
unten links zur Schnittmarke gefaltet und dann
von rechts erneut gefaltet. Als nächstes diese
Anleitung mit einer Schere abschneiden. Das
Blatt wieder öffnen und wenden. Nacheinander
nun alle vier Ecken zum Mittelpunkt des Blattes
falten. Blatt wenden. Erneut alle vier Ecken zum
Mittelpunkt falten. Die so entstandene Form
nacheinander in beide Richtungen mittig falten.
Es sind kleine Fächer entstanden, die sich gut
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Bern, im April 2023

Liebe Freund*innen vom Verein Spielplatz am Schützenweg

Dieses Jahr hat mit einigen Veränderungen begonnen. Ende Januar haben wir
Kaspar in die Pension verabschiedet. Das war schön und ein bisschen traurig.
lm Februar haben wir Polina als Praktikantin begrüsst und im März hat Vera
ihre Stelle angetreten. Das ist schön und spannend.
Für die Hilfe im Februar danken wir Valentin herzlich.
Die Maskenbauerei und die Quartierfasnacht haben den Februar geprägt.
Dank angenehmem Wetter und dank eurer Mithilfe hat beides richtig Spass
gemacht.
Putztag und Mitgliederversammlung waren die Anlässe der letzten Tage.
Am Putztagwaren viele Leute da und haben geholfen, den Spilifrühlihgsfit zu

machen. Tausend Dank! Die Mitgliederversammlung war ein bisschen weniger
gut besucht. Trotzdem haben wir Rechnung und Budget genehmigt und den
Vorstand gewählt. Das Protokoll ist auf dem Spili einzusehen.

Wir danken an dieser Stelle auch
Allen, die den Spilitäglich benützen und ihn damit zu einem lebendigen Ort
machen.

Allen, die ab und zu etwas in Ordnung bringen, das uns entgangen ist.
Allen, die uns mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Diesem Brief liegt die Ausschreibung des Theaterprojekts bei.
Lesen und anmelden!
Nach 20 Jahren erhöhen wir zum ersten Mal die Teilnehmerbeiträge. Wir tun
das, um den Mitarbeiter*innen in zentralen Funktionen ein Honorar zahleg zu

können, das ein bisschen ihrer Leistung entspricht.

lm Folgenden könnt ihr lesen, was wir im nächsten Quartal so vorhaben und
wann wir dankbar sind für eure Unterstützung. Das sind besonders die
Aktivitäten rund ums Geburi-Spielfest (mit Geburi-Chor!) und die Renovation
des Scha ukelschiffgestells.

Fürs Spiliteam,
UßU*

Allmendstr. 21, 3014 Bern, Tel. 031 331 38 84, PC 30-10002-7



Personal

Auf dem Spili arbeiten Elu,
ll \T 0

ärz) bleibt der Spili unbetreut.

h, Ve ra un d unterschiedlichen Pensen.

Unterstützt werden sie dieses Jahr von Polina.

Renovation il
Das Schaukelgestell mit der Schiffscha u kel ge hört zum Spiliwie der Hügel oder das

Flugzeug. Seit seinem Bau 1998 wurde es einige Male im Kleinen überholt. Jetzt
eine grössere Renovation an. Wenn ihr die Schaukeln ebenso gut findet wie wir,
könnt ihr uns dabei unterstützen. Entweder mit einem Beitrag an die Materialkosten
oder mit tatkräftiger Hilfe in der ersten Sommerferienwoche. Da wird es neben der
Arbeit mit Fräse und Schrauberauch zu schleifen und zu malen ge ben. Meldet euch
beim Team, wenn euch das interessiert.

ungsschein für Spenden liegt bei Co"b--o a

Ein Einza

Auffahrt, Pfingsten
Von Karfreitag bis Ostermontag (7. 10. tv

An Auffahrt (18. Mai) bleibt der Spili unbetreut.

@

Geburichor zum  Osten

Der Spili wir 40! Seit es den Spili gibt, wird Theater gespielt und weil da immer Chor
und Band mit dabei sind, gibt es auch schon eine riesige Anzahl von Theaterliedern.
Eine kleine Auswahl davon wollen wir am Geburi-Spielfest singen. Dabei werden wir
von der Spielfest-Band Sintflut im Aquarium begleitet. Jetzt braucht das natürlich
Sänger*innen. Wenn ihr also jemals bei einem Spilitheater mitgemacht habt oder
eins besucht habt oder sonst Singen cool findet, müsst ihr unbedingt mitmachen.
Unter dem folgenden link findet ihr die fünf Lieder, die wir singen wollen. lhr hört sie

euch an und lernt sie singen (Textblatt erlaubt und ebenfalls dort zu finden). Dann

kommt ihr ans Spielfest am 12. August und um 18.00 h stehen wir hin und singen.
Tönt doch gut, oder? Wenn ihr uns eine Freude machen wollt, meldet ihr euer
Mitsingen an. Per Telefon (03L 331 38 84), per mail (spili@lorraine.ch) oder
persönlich.

t-,,.L- ev ctrr\ -<

ö

An Pfingsten (27. bis 29 Mai) bleibt der Spili nbetreut.
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Frühlingsferien

Seifenkisten bauen
Seifenkisten bauen macht schlau. Und: Seifenkisten bauen macht Spass. Deshalb
öffnen wir unsere Seifenkistenwerkstatt vor und während den Frühlingsferien. Wir
helfen euch dabei, eine Seifenkiste zum Fahren zu bringen oder eure bestehende
Kiste aufzumotzen. lhr braucht etwas Geduld und Ausdauer, ein paar Tage Zeit und
ein Team aus mehreren Kindern, denn allein ist es kaum zu schaffen. Wenn ihr Teile
(also zum Beispiel ein Brett oder ein Paar Räder) für eure Kiste mitbringt, hilft das

ebenfalls.
Oie Seitenkistenwerkstatt ist wie fotgt geöf(net'.
Dienstag, 4. April bis Donnerstag, 6. April
Dienstag, 11. April bis Samstag, 15. April
Montag, 17. April bis Samsta g, 22. April

Dienstag, 11. April bis Freitag, 14. April
Montag, 17. April bis Freitag, 21. April

jeweils 14.30 bis 17.30

jeweils L4.30 h bis 17.30 h

\f
Filzen
ln den Frühlingsferien betreiben wir in der Baracke auf dem Spielplatz das Filzatelier.

Gegen einen kleinen Beitrag an die Unkosten stehen dir Material und Gerätschaften
zur Verfügung und Expertxinnen zur Seite. Falls der Andrang gross wird, kannst du
dich auf einer Warteliste einschreiben und dich mit ein bisschen Geduld wappnen.

v
Seifenkistenrennen
Die Grossen Berner Renntage finden nach den Frühlingsferien vom 28. bis am 30.

April 2023 am Klösterlistutz statt.
Alle lnformationen da u fi ndet i h r u nter: www. berner-seifenkisten.ch

Das S D ste u etrie
Lobbyingverbündeter) findet am L7. Und 18. Juni auf dem Europaplatz statt. Wir sind
da beteiligt und freuen uns über euren Besuch!

(u r

r)
Sommer. Das feiern wir mit einem Feuer und eine

\
rk

o

Sommersonnenwende
Am 2L. Juni beginnt der
Überraschung. 16.15 h

n

Abespili
Abespili heisst: Wir stellen Grill und Tische, Geschirr und Besteck, G nd ein

den
n

ie

Meldet euch beim Tea m, mit dem beiliegenden Talon oder so

6.bu,7 [*', , 1.+ 4o." 4,(. Au * |. ob A



SoFeWo
Vom 10. Juli bis

Schulkinder aus dem Nordquartier im Wylerbad.
lnfos und Anmeldung unter www.sofewo.ch, Anmeldungen ab Mai möglich.

Betriebsferien
Vom 16. Juli bis am 6. August bleibt der Spili unbetreut. Natürlich kommen wir vorbei
und sehen nach dem Rechten. Wenn euch etwas auffällt, das gerichtet sein muss
oder wenn ihr sonst etwas mitteilen wollt: Telefon 03 331 38 84 oder mail
spili@ lorraine.ch

Erster August
Am ersten August unterbrechen wie die Betriebsferien für einen Tag und machen
Abespili. Dazu eine Raketenabschussrampe und ein Feuerwerkstisch, damit die
Knallerei so richtig zur Geltung kom

ß m.m;l L,t§rlfiGes,ager rür

LÄ\D
Geburi-Spielfest
Am L2. August feiern wir den Spili und sein 40-jähriges Beste n. Am Nachmittag
gibt's verschiedene Spielposten, gegen Abend die Staffette und am Abend Musik,
Grills und Beilagenbuffet. Vor dem Essen singt der Ad-Hoc-Chor fünf Spilitheäter-
lieder. Da müsst ihr unbedingt mitmachen!
Fürs Spielfest brauchen wir Leute, die eine Stunde oder zwei einen Spielposten
betreuen, das Karussell hüten oder bei Auf- und Abbau helfen. lhr erleichtert uns die
Planung, wenn ihr euch beim Team meldet, seies mit dem beiliegenden Talon oder
auf einem anderen Weg.

(,J". r Lt .L^ (.Ins l

Spili Ungerwäx
Der Spili ungerwäx ist unser verlängerter Arm ins Quartier und in die Stadt. Unter
diesem Namen laufen die Spielnachmittage auf verschiedenen Plätzen im Quartier,
aber auch unsere Beteiligung beim Seifenkistenrennen oder beim Quartierfest.

Die Spili ungerwäx-Nachmittage im
nächsten Quartal

Freitag 2. Juni Wyler

Dienstag 6. Juni Markusschulhaus

Freitag 9. Juni Wyler

Dienstag 13. Juni Markusschulhaus

Freitag 16. Juni Wyler

Dienstag 20. Juni Markusschulhaus

Mittwoch 21. Juni Obere Humboldtstrasse

Freitag 23. Juni Wyler

Dienstag 27. Juni Markusschulhaus

Freitag 30. Juni Wyler

Dienstag 4. Juli Markusschulhaus

Mittwoch 5. Juli Obere Humboldtstrasse

Freitag 7. Juli Wyler

Dienstag 2. Mai Markusschulhaus

Freitag 5. Mai Wyler

Dienstag 9. Mai Markusschulhaus

Mittwoch 10. Mai Obere Humboldtstrasse

Freitag 12. Mai Wyler

Dienstag 16. Mai Markusschulhaus

Freitag 19. Mai Wyler

Dienstag 23. Mai Markusschulhaus

Mittwoch 24. Mai Obere Humboldtstrasse

Freitag 26. Mai Wyler

Dienstag 30. Mai Markusschulhaus

O

Mittwoch 7. iuni Obere Humboldtstrasse



q*ta/r {h ^0^&r. - un.J.- L/a s - 5 f Lu- [-" G rr>

Talon für Helferlnnen beim Abespili

JA lch helfe etwas bei einem Abespili.

lch würde gerne am...

n 6. Juli n 7. Juli
n 9. August n 10. August n 11. August

..etwas machen
Zum Beispiel: " 

,

' tr Beilage vorbereiten

Name

Talon fü

r Mobiliar aufstellen und abräumen

u Abwaschen u von allem etwas

n lch helfe da wo es mich braucht. Bitte nehmt mit mir Kontakt auf

Telefon

te.rn2*-rL- o;Ikt'-.9c-Li ss[sr- ,^^c.itsr.

JA ich helfe etwas beim Spielfest:

n Aufstellen ab 9.00 Uhr

n Einen Stand oder ein Spiel betreuen (stundenweise am Nachmittag)

n Aufräumen nach dem Fest n Abwaschen

n lch helfe da, wo es mich braucht. Bitte nehmt mit mir Kontakt auf.

Telefon........

Empfangsschein
I€§,1ZrHbas
cH{2 0900 0000 loor 000} ?
Allißpislpläe am !c!:ätagß **q
3008 B€rn

Xlt{hüdsdt &er'^ö*,
T

uflnäg afr.f Tdilr

Zahheil

$/Xhn r§ 8€träg
CHT T

(önto / Zrhlbär in
cH42 0900 0000 30ü1 00§2 7
Aktrvsprelplalz dni Srhülzenweg
300O BernE
lrs§tz$dä il*orMt{öcel'
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